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Die LINKS-Bezirksrätin Maga Amela Mirković stellt in der Sitzung der Bezirksvertretung 
Wieden am 29. September 2022 die folgende 

ANFRAGE  

betreffend  

(Jung)Bäume  auf  der  Wieden  
• Wie viele Bäume gibt es auf der Wieden? 
• Wie viele davon sind Jungbäume? 
• Wie viele Bäume gibt es auf der Wieden in den Gemeindebauten? 
• Wie viele Jungbäume davon? 
• Wie hoch sind die jährlichen Baumpflege- und Grünflächenkosten auf der Wieden ge-

samt? 
• Wie viel von den jährlichen Kosten machen kostenmäßig die Bäume und Grünflächen im 

Gemeindebau aus? 
• Wie hoch wären die Kosten des zusätzlichen Gießens im Sommer im Bezirk? 
• Wie viel davon würde auf Kosten und zugunsten der Grünflächen und Bäume im Ge-

meindebau auf der Wieden gehen? 
• Wie hoch ist der Schaden an den Bäumen und Grünflächen im Sommer 2022 auf der 

Wieden? 
• Wie hoch ist der Schaden an den Bäumen und Grünflächen im Sommer 2022 in den Ge-

meindebauten auf der Wieden aufgrund der fehlenden, mangelnden Bewässerung? 
• Wie hoch sind die Betriebskosten, die durch die ständigen neuen Pflanzungen auf die 

Mieter:innen auf der Wieden im Gemeindebau abgewälzt werden? 
• Wer genau hat wann entschieden, die (Jung)Bäume im Gemeindebau nicht zusätzlich zu 

gießen? 
• Wie stehen Sie, Frau Mag. Lea Halbwidl zu der Entscheidung? 
• Welche Möglichkeiten sehen Sie für den Bezirk die (Jung)Bäume im Bezirk und im Ge-

meindebau in Zukunft nicht verdursten zu lassen? 

BEGRÜNDUNG  

Die Rekordhitze macht Bäumen in der Stadt zusehends zu schaffen. Zugleich sollen sie im 
überhitzten Wien und auf der Hitzeinsel Wieden für Abkühlung sorgen. Die Hitzewelle in diesem 
Sommer hat sich deutlich im Bezirksbild niedergeschlagen. 

Es gibt eine großen Nachholbedarf bei der Bewässerung, vor allem in den Gemeindebau-
gründen im Bezirk. Laut guten Dokumentationen im Internet stirbt dort bereits die vierte bis 
sechste Jungbaumgeneration ab. In besonders heißen Sommern wird definitiv zu wenig 
gegossen. 

Die Mieter:innen im Gemeindebau im Bezirk, aber auch alle anderen Menschen im Bezirk 
haben das Recht zu erfahren, um welche Höhe an (Betriebs-)Kosten es sich genau han-
delt, die von den Menschen und Gemeindebaumieter:innen zu tragen sind bzw. zu tragen 
wären und wie andere Optionen aussehen könnten. 

Maga Amela Mirković 
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